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T
homas Marent lag schon seit 
Tagen im kolumbianischen 
Regenwald auf der Lauer, 

um eine bestimmte Vogelart vor 
die Kamera zu bekommen. «Ich 
sass in meinem Tarnzelt, als 
plötzlich zwei Soldaten erschie-
nen und mich aufforderten, her-
auszukommen. Einer hielt eine 
Handgranate hoch», erinnert 
sich Thomas Marent. «Die bei-
den wussten nicht, ob ich ein 
Guerillero bin.» Dem Naturfoto-
grafen ging es gleich, er hatte 
keine Ahnung, ob es sich bei den 
beiden Besuchern um Soldaten 
der regulären kolumbianischen 
Armee, um Paramilitärs oder um 
Guerillas handelte – es waren 
tatsächlich reguläre Soldaten. 

Nach einer hitzigen Diskus-
sion überzeugten sich beide Par-
teien glaubhaft ihrer Identität, 
die Gefahr war gebannt – nicht 
die einzige brenzlige Situation in 
der Fotografenkarriere Thomas 
Marents.  

Die grösste Gefahr ist, 
dass man sich verirrt
Seit 18 Jahren bereist Marent die 
Regenwälder unserer Erde. Es 
sind seine Tierbilder, die mo-
mentan in der ganzen Schweiz 
von unzähligen Kindern für die 
Stickermania gesammelt, ge-
tauscht und geklebt werden (sie-
he Box). Mit 16 Jahren kaufte er 
sich seine erste Kamera und fing 
an, Pflanzen und Tiere zu foto-
grafieren. Was fasziniert ihn am 
Regenwald? «Die ungeheure Ar-
tenvielfalt. Es ist die wunder-
barste Schatzkammer der Na-
tur», hält Marent fest. Für seine 
Leidenschaft scheut er keine 
Strapazen: Allein oder mit einem 
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Im Dschungel zu Hause
Rastlos durchstreift Tierfotograf Thomas Marent die Regenwälder 
der Erde. Auch die Stickermania-Tierbilder stammen von ihm.  
Auf seinen Streifzügen fürchtet er weder Angriffe von Kaimanen 
noch brenzlige Situationen mit kolumbianischen Soldaten.

Stickermania …
... heisst die gemeinsame  
Sammelaktion der Migros 
und des WWF, bei der 200 
Tierbilder des Regenwalds  
in ein Sammelalbum 
eingeklebt werden. Pro 
20 Franken Einkauf gibt es 
in der Migros, den Migros-
Fachmärkten und  Migros-
Restaurants sowie bei LeShop.ch ein 
Sachet mit fünf Sammelbildern gratis. Das 
Sammelbuch bekommt man für fünf Fran- 
ken in der Migros. Vom Verkaufspreis 
fliesst ein Franken in einen speziellen 
WWF-Regenwaldfonds. Damit werden 
Projekte für den Erhalt der Artenvielfalt 
unterstützt.     www.stickermania.ch

Führer unterwegs, kämpft er sich 
zum Teil wochenlang durch die 
immergrüne Waldwelt. Für die 
Aufnahme eines Nashornvogels, 
der hoch oben in Baumhöhlen 
brütet, schleppt er auch schon 
mal ein 18 Meter hohes Metall-
gerüst durch den Wald oder wird 
an einem Brutplatz von einer 
wütenden Kaimanmutter an- 
gegriffen. 

Hat er nie Angst? «Nicht vor 
den Tieren. Die grösste Gefahr 
ist, dass man sich im Tropenwald 
verirrt», erklärt Marent. Das sei 
ihm zweimal passiert. Er wisse 
auch von Fotografen, die nie 
mehr aus dem grünen Labyrinth 
fanden. Gefahr hin oder her: Mit 

seiner Arbeit will Thomas 
Marent nicht zuletzt dazu 
beitragen, die bedrohten Re-
genwälder zu schützen. «Das 
ist mein persönlicher Trop-
fen auf den heissen Stein.»

Christoph Petermann

Langschwanzkatze: Sie 
kann ausgezeichnet klettern 

und jagt Vögel und kleine Affen.
Erdbeerfröschchen: Es ist in 

den Regenwäldern  
Zentralamerikas zu Hause. 

Braunkehl-Faultier: Die meiste 
Zeit sitzt es auf den Bäumen 

oder hängt kopfüber 
an einem Ast.

Jagd nach Bildern:  
Die nächste  

Expedition führt 
Thomas Marent (42)  

ins brasilianische 
Pantanal, das 

grösste Sumpf
gebiet der Welt. 


